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Liebe Schiedsrichter, liebe Sportfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,
ich begrüße Sie alle ganz herzlich zur 
diesjährigen Schiedsrichter Kreisversammlung 
Westsaar des FSV Saarlouis am 27.03.2026 hier 
in Schwalbach. Es ist mir eine große Freude, Sie 
als Bürgermeister dieser Gemeinde bei dieser 
wichtigen Veranstaltung willkommen zu heißen.
Der Schiedsrichter ist eine der zentralen Säulen 
im Fußball – ohne Ihre unermüdliche Arbeit und 
Ihre Expertise würde unser Sport nicht in der Fairness und im respekt­
vollen Wettkampf stattfinden können, wie wir es kennen und schätzen. 
Sie sind es, die den Verlauf eines Spiels nicht nur regeln, sondern auch 
dafür sorgen, dass das Spiel im Geiste des Fairplays durchgeführt wird. 
Dafür gebührt Ihnen unser aller Dank und Anerkennung.
In der heutigen Versammlung werden nicht nur organisatorische 
Themen und Neuerungen besprochen, sondern auch die Werte und 
Prinzipien des fairen Sports im Mittelpunkt stehen. Das ist besonders 
wichtig, denn der Fußball ist mehr als nur ein Spiel – er ist eine Leiden­
schaft, die uns alle miteinander verbindet. Sie, liebe Schiedsrichter, 
tragen maßgeblich dazu bei, dass dieser Zusammenhalt auch auf dem 
Platz erlebbar ist.
Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei allen Schiedsrichtern 
bedanken, die sich regelmäßig und mit großem Engagement in den 
Dienst des Sports stellen. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für den 
Fußball in unserer Region und darüber hinaus. Auch die ehrenamtliche 
Arbeit der Schiedsrichter ist ein wertvoller Bestandteil unserer 
Gemeinschaft. Für die kommenden Monate wünsche ich Ihnen viele 
erfolgreiche Einsätze, eine faire und respektvolle Atmosphäre auf den 
Plätzen und natürlich auch eine unfallfreie Saison. Möge die heutige 
Versammlung produktiv und inspirierend für Sie alle sein.
Vielen Dank für Ihr Engagement und viel Erfolg bei der weiteren Arbeit!
Mit sportlichem Gruß

 

Markus Weber (Bürgermeister Gemeine Schwalbach)



Liebe Schiedsrichterkameradinnen und 
Schiedsrichterkameraden,
liebe Gäste und Freunde des Fußballs,
ich freue mich sehr, euch alle zum Kreistag 
der Schiedsrichter im Westsaarkreis 
begrüßen zu dürfen. Ein besonderer Dank 
gilt der Gruppe Saarlouis für die Organisation 
dieses Kreistages.
Zunächst möchte ich allen 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern des 
Kreises ein großes Dankeschön 
aussprechen. Mit eurem Einsatz und eurem Engagement tragt ihr 
maßgeblich dazu bei, dass der Spielbetrieb reibungslos abläuft und 
Fußballspiele Woche für Woche möglich sind.
Ebenso danke ich allen Obleuten für die offene und konstruktive 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. Ihr seid wichtige 
Ansprechpartner vor Ort, an die sich unsere Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter bei Fragen und Problemen wenden können. Mein Dank 
gilt auch dem Kreisschiedsrichterausschuss sowie dem 
Kreisschiedsrichterlehrstab für die gute Zusammenarbeit, den Einsatz 
und die vielen Stunden, die oft im Hintergrund geleistet werden, sei es 
bei der Schiedsrichtergewinnung und ­erhaltung oder in der 
Talentförderung.
Mit großer Trauer mussten wir uns in den letzten drei Jahren von 
mehreren Schiedsrichterkameradinnen und ­kameraden verabschieden. 
Stellvertretend möchte ich an zwei Schiedsrichterkameraden erinnern.
Heiner Müller war, ob als Kreisschiedsrichterlehrwart, 
Kreisschiedsrichterobmann, Verbandsschiedsrichterlehrwart oder 
zuletzt als Obmann der Schiedsrichtergruppe Merzig, stets mit voller 
Leidenschaft im Einsatz. Als Schiedsrichter hat er die Farben des 
Saarländischen Fußballverbandes weit über die Landesgrenzen hinaus 
vertreten und bei der Weltmeisterschaft 2002 sowie beim 
UEFA­Champions­League­Finale 2003 auf höchstem Niveau an der 
Seite von Markus Merk mitgewirkt.
Heiner war für viele Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter nicht nur 
Vorbild und Ansprechpartner, sondern vor allem ein guter Freund. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.



Auch Linus Kiefer, der viel zu früh von uns gegangen ist, bleibt für uns 
alle unvergessen. In einer für ihn schweren Zeit war es beeindruckend 
zu sehen, wie eng die Fußballfamilie des Saarlandes, unter der 
Koordination des Fördervereins der Schiedsrichtergruppe Dillingen um 
Mario Zenner, zusammenstand, um ihn in seinem Kampf zu 
unterstützen. Dafür möchte ich allen noch einmal von Herzen danken.
Zu diesem Kreistag wird es einen Wechsel an der Spitze des 
Kreisschiedsrichterausschusses geben. Gerhard Bednorz wird nach 12 
Jahren nicht mehr als Kreisschiedsrichterobmann kandidieren. Er hat 
unseren Kreis entscheidend mitgeprägt, wichtige Impulse gesetzt und 
sich mit großem Einsatz eingebracht. Dafür sage ich von Herzen: 
Danke, Gerhard! Ich hoffe, dass du dem Schiedsrichterwesen in 
anderer Funktion und bei bester Gesundheit noch lange erhalten 
bleibst.
Lasst uns den heutigen Kreistag nutzen, um den Blick nach vorne zu 
richten um unser Schiedsrichterwesen gemeinsam weiter 
voranzubringen.
Euer, Thorsten Braun (Verbandsschiedsrichterobmann)



Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter,
 

zunächst möchte ich diese Gelegenheit nutzen, 
mich bei euch für die unzähligen Spielleitungen, 
Paten­Einsätze, Beobachtungen, 
Spieleinteilungen und euer vielfältiges 
Engagement zu bedanken. Ebenso gebührt ein 
Dank den Obleuten Michael Albert, Siggi Jung 
und Tobias Ewerhardy sowie den Lehrwarten 
Lukas Rohn, Torben Huss und Tim Großmann, 
die in den vergangenen drei Jahren eine 
hervorragende Arbeit in ihren Gruppen geleistet haben. 
 

Nach den Wahlen der Obleute in den drei Schiedsrichtergruppen des 
Kreises habt nun ihr, liebe Delegierte, turnusmäßig die satzungs­
gemäße Aufgabe, den Kreisschiedsrichter­obmann und den 
Kreisschiedsrichterlehrwart zu wählen. Eine sehr verantwortungsvolle 
Aufgabe, schließlich repräsentieren beide die Farben des Kreises im 
Verband und darüber hinaus.
 

An dieser Stelle möchte ich es daher nicht verpassen, mich bei den 
beiden zu bedanken, die diese Ämter bisher mit großem Eifer bekleidet 
haben: zum einen Luca Schilirò, der als KSL viele neue Impulse im 
Lehrwesen gesetzt, die Nachwuchs­ und Talentförderung im Kreis 
erfolgreich vorangebracht und seinen Beitrag für eine harmonische und 
konstruktive Zusammenarbeit im Team des Verbandsschiedsrichter­
lehrstabs geleistet hat.
 

Zum anderen Gerhard Bednorz, der nach 12 Jahren Amtszeit nicht 
erneut als KSO antritt. Diese Entscheidung selbstbestimmt und aus 
innerer Zufriedenheit heraus zu treffen ist Gerhard hoch anzurechnen. 
Ich bin froh, dass ich selbst sechs Jahre als Kreislehrwart mit Gerhard 
zusammenarbeiten durfte ­ stets konstruktiv, offen für neue Wege und 
mit klarer Haltung, eine Zusammenarbeit, die von großem Vertrauen 
und gegenseitigem Respekt geprägt war. Vielen Dank für alles, 
Gerhard! 
Ich bin überzeugt, dass der neu zusammengesetzte 
Kreisschiedsrichterausschuss den von Gerhard eingeschlagenen Weg 
fortführen, aber auch neue und nicht minder erfolgreiche Abzweige 
wählen wird. 



Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, ich wünsche euch für 
die heutigen Wahlen ein gutes Händchen ­ und unserem Kreis weiterhin 
Geschlossenheit, Begeisterung und Erfolg auf und neben dem Platz! 
Mit sportlichen Grüßen, euer

Thorben Rech
(Verbandsschiedsrichterlehrwart)
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Liebe Schiedsrichterkameradinnen und 
Schiedsrichterkameraden,
sehr geehrte Gäste,

als Kreisschiedsrichterobmann unseres 
Westsaarkreises begrüße ich euch alle herzlich im 
Gemeindesaalbau Schwalbach zu unserer 
heutigen Hauptversammlung.

In unserem Kreis verfügen wir momentan über 
220 aktive Schiedsrichter. Mit dieser Anzahl ist es uns gelungen, von 
wenigen Ausnahmen abgesehen, alle Spiele von der Jugend über die 
Aktiven bis zu den AH­Mannschaften zu besetzen.

Dies stellt die Obleute und Ansetzer Woche für Woche vor große 
Herausforderungen, die sie mit Bravour durch ihr Engagement 
meistern. Dafür an dieser Stelle ein großes Dankeschön!

Dieser Dank schließt auch die Lehrwarte mit ein, die in den 
Lehrabenden die erforderliche Regelkenntnis vermitteln.

Was mich persönlich umtreibt, ist die zunehmende Respektlosigkeit im 
Umgang mit unseren Kameraden bis hin zu massiven Beleidigungen, 
Bedrohungen und auch körperlicher Gewalt.

Ich appelliere daher an alle, die im Fußball Verantwortung tragen, 
diesen Personen auf unseren Sportplätzen keinen Raum zu bieten und 
ihnen konsequent entgegen zu treten.

Unserer Versammlung wünsche ich einen harmonischen Verlauf und 
meinem Nachfolger eine glückliche Hand.

Gerhard Bednorz (Kreisschiedsrichterobmann Westsaar)
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Liebe Schiedsrichterkameradinnen, 
liebe Schiedsrichterkameraden,
sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich sehr, Sie in meiner Funktion als 
1.Vorsitzender unseres Fördervereins 
FSV Saarlouis e.V. sowie als langjähriger 
Schiedsrichterkollege hier in Schwalbach zur 
Schiedsrichter­Kreisversammlung Westsaar 
begrüßen zu dürfen.

Bei der heutigen für uns Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter im 
Kreis Westsaar sehr bedeutenden Veranstaltung werden wir 
gemeinsam wichtige Entscheidungen treffen, die die nächsten 
3 Jahre maßgebend prägen werden. 
Der heutigen Versammlung wünsche ich einen harmonischen, fairen 
Verlauf mit anregenden Gesprächen in einer gemeinschaftlich und 
gesellig geprägten Atmosphäre.

Natürlich stehen sowohl während, als auch nach der Versammlung 
reichlich Kaltgetränke und Snacks für das Leibliche Wohl bereit.

An dieser Stelle gilt mein ausdrücklicher Dank auch dem gesamten 
Organisations­ und Helferteam, das sowohl im Vorfeld als auch am 
Veranstaltungstag ehrenamtlich tätig ist und somit einen reibungslosen 
Ablauf der gesamten Veranstaltung sicherstellt.

Mit sportlichen Grüßen
Andreas Albert (1.Vorsitzender FSV Saarlouis e.V. / Schiedsrichter)
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1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.

11.

12.

13.
14.

Tagesordnung
Begrüßung
Totenehrung
Grußworte der Gäste
Ehrungen
Feststellung der Zahl der anwesenden Stimmberechtigten
Tätigkeitsbericht des KSO
Tätigkeitsbericht des KSL
Aussprache zu den Berichten
Wahl eines Versammlungsleiters und einer Stimmzählkommission
Entlastung des Kreisschiedsrichterobmannes und des
Kreisschiedsrichterlehrwartes
Neuwahlen gemäß § 9 Abs. (2) der Schiedsrichterordnung
1. Kreisschiedsrichterobmann
2. Kreisschiedsrichterlehrwart
Bestätigung der in den Gruppen gewählten Delegierten
gem. § 9, Abs. (3) der Schiedsrichterordnung
Anträge
Verschiedenes

Preisliste

Bezahlung nur über Wertkarte möglich

3,00 €
2,00 €

2,00 €
3,00 €
1,50 €
1,00 €

Bier, Mixery, Gründels Fresh, Malzbier
Cola, Limo, Sprudel

1 Wiener mit Brötchen
1 Paar Wiener mit Brötchen
1 belegtes Brötchen
1 Brezel



Der Fußball­Schiedsrichterverein Saarlouis e.V. wurde am 26.03.2018 
in Hülzweiler gegründet.
Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports insbesondere durch: 

• Die Förderung des Schiedsrichterwesens im Fußballsport 
• Die Aus­, Fort­ und Weiterbildung der Schiedsrichter 
• Die Wahrung der Interessen der Schiedsrichter 

 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke. Er ist selbstlos tätig, und die Vereinsämter werden grund­
sätzlich ehrenamtlich ausgeführt.
 

Aktueller Vorstand:
 
1.Vorsitzender Andreas Albert
2.Vorsitzender Jochen Lieblang
Schatzmeister Sascha Rolles
Schriftführer Michael Albert
Beisitzer Markus Cullmann
Beisitzer Alexander Weinberg
Beisitzer Hans Kaudernack
Beisitzerin Derya Tekdemir

Möchten auch Sie uns mit einer Mitgliedschaft unterstützen, so finden 
Sie unseren Mitgliedsantrag unter www.fsvsaarlouis.de

FSV Saarlouis e.V. ­ www.fsvsaarlouis.de ­ info@fsvsaarlouis.de
Vereinsregister: Amtsgericht Saarlouis VR1579

FSV Saarlouis e.V.



Aktueller Vorstand des FSV Saarlouis e.V.

Foto: Thomas Gastauer

100 Jahre SR Gruppe Saarlouis





Ab sofort bietet der FSV Saarlouis e.V. auf seiner Webplattform das 
neue Coaching Portal für Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen an.
 

Insgesamt stehen 4 unterschiedliche Bögen zur Verfügung, sowie eine 
integrierte Upload Funktion für eigene, bereits vorhandene Bögen.
 

Vorteile des Coaching Portal:
 

   –  Zentraler Zugriff auf alle Coaching Bögen per Internet
   –  Übersicht über alle erstellten Coaching Bögen
   –  Coaching Bogen Online ausfüllen, freigeben und versenden
   –  Coaching Bogen kann als PDF Dokument exportiert werden
   –  Upload von bereits vorhandenen Bögen im PDF Format möglich
   –  Direkter Versand des Coaching Bogen als PDF per Email
   –  Upload von vorhandenen Bögen im PDF Format möglich
 

Einsatzübersicht über die zukünftigen Einsätze aller Coach bzw. 
Beobachter inklusive online Ansetzungs­ und Bestätigungsfunktion.
 

   –  Coach kann per Email über die Ansetzung informiert werden und 
       diese per Email­Link Bestätigen oder Absagen
 

Benutzersystem
 

   –  Coach bzw. Schiedsrichter sehen nur die jeweils eigenen Bögen

 

Die Nutzung des Coaching Portal ist kostenlos und wird zur Zeit von 
unserem Förderverein FSV Saarlouis e.V. betrieben. 
Gerne stellen wir Ihnen bei Interesse das Coaching Portal ebenfalls zur 
eigenen Nutzung kostenlos zur Verfügung.
 

Für die Programmierung der Plattform bedanken wir uns an dieser 
Stelle recht herzlich bei unserem Kameraden Andreas Albert.
 

Link zum Coaching Portal: http://coaching.fsvsaarlouis.de

Coaching Portal





Ab sofort bietet der FSV Saarlouis e.V. auf seiner Webplattform den 
digitalen Sonderbricht für Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen an.
 

Nach der Registration und Freischaltung hat der Schiedsrichter/in 
nachfolgende Nutzungmöglichkeiten auf unserem Portal:
 

Sonderberichte können Online erstellt und im Anschluss für den 
erneuten Zugriff gespeichert werden.
 

Insgesamt stehen 2 unterschiedliche Vorlagen für den digitalen 
Sonderbericht zur Verfügung, sowie eine umfangreiche, integrierte 
Upload Funktion für eigene, bereits vorhanden Berichte.
 

Vorteile des Digitalen Sonderberichts auf dem FSV Portal:
 

   –  Zentraler Zugriff auf alle erstellten Sonderberichte per Internet
   –  Übersicht über alle erstellten Sonderberichte
   –  Änderungen am Sonderbericht jederzeit online möglich
   –  Sonderbericht kann direkt als PDF exportiert werden
   –  Upload von vorhandenen Sonderberichten im PDF Format möglich
   –  Direkter Versand des Sonderberichts als PDF per Email
 

Benutzersystem
 

   –  Schiedsrichter sehen nur die jeweils eigenen Sonderberichte

 

Die Nutzung des digitalen Sonderbricht ist kostenlos und wird von 
unserem Förderverein FSV Saarlouis e.V. betrieben.
 

Für die Programmierung und die Umsetzung der Plattform in 
Ehrenamtlicher Tätigkeit bedanken wir uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei unserem Kameraden Andreas Albert.

Link zum Digitalen Sonderbericht: http://portal.fsvsaarlouis.de

Digitaler Sonderbericht ­ FSV Portal



Höhepunkte der letzten zwölf Jahre der 
Schiedsrichtergruppe Saarlouis unter der 
Leitung von Obmann Michael Albert
 

In den letzten 12 Jahren seit 2014 hat sich die 
Schiedsrichtergruppe Saarlouis dynamisch 
weiterentwickelt. Die große Jubiläumsfeier 
2019 stellte den historischen Zusammenhalt 
und die Tradition der Gruppe eindrucksvoll 
unter Beweis. 
Gleichzeitig wurde durch moderne Konzepte – 
das Coaching­System mit Paten – und die 
Gründung des Fördervereins eine zukunftsorientierte Infrastruktur 
geschaffen, die die Aus­ und Weiterbildung der Schiedsrichter 
nachhaltig verbessert hat. All diese Maßnahmen zielten direkt auf die 
Schiedsrichtergruppe Saarlouis und ihre Mitglieder ab und zeigen dort 
bis heute Wirkung: Die Gruppe ist enger zusammengerückt, fachlich 
stärker geworden und attraktiv für neuen Nachwuchs, was letztlich dem 
gesamten Fußballsport in der Region zugutekommt. Als Obmann stand 
Michael Albert für eine offene, innovative Führung und das  Zusammen­
bringen vieler engagierter Mitglieder unter seiner Leitung. 
 

Zusammenfassung
Die Amtszeit von Michael Albert als Obmann der Schiedsrichtergruppe 
Saarlouis war über mehr als ein Jahrzehnt hinweg von tiefgreifenden 
strukturellen und inhaltlichen Veränderungen geprägt. In einer Zeit, in 
der das Schiedsrichterwesen vielerorts mit Nachwuchsmangel, 
steigenden Anforderungen und sinkender langfristiger Bindung 
konfrontiert war, setzte die Gruppe Saarlouis konsequent auf 
Modernisierung, gezielte Förderung junger Schiedsrichter und die 
Stärkung der kameradschaftlichen Gemeinschaft. Dabei gelang es, 
Tradition und Innovation miteinander zu verbinden und die Gruppe 
nachhaltig zukunftsfähig aufzustellen.
 

Ein sichtbares Zeichen dieses Selbstverständnisses war die Feier 
zum 100­jährigen Bestehen der Schiedsrichtergruppe im Jahr 2019. 
Die Jubiläumsveranstaltung vereinte aktive und ehemalige 
Schiedsrichter aller Generationen, Delegationen benachbarter 
Gruppen sowie Vertreter aus Politik und Verband.  



Neben einem historischen Rückblick wurde insbesondere die 
gesellschaftliche Bedeutung der Schiedsrichter für Fairness, Respekt 
und Verlässlichkeit im Fußball hervorgehoben. 
Die Ehrung langjährig verdienter Mitglieder und die positive Resonanz 
der Gäste stärkten das Wir­Gefühl innerhalb der Gruppe und 
unterstrichen den Stolz auf die gemeinsam aufgebaute Tradition. 
 

Den inhaltlichen Schwerpunkt der Albert­Ära bildete die konsequente 
Nachwuchsarbeit. Bereits ab 2009 entwickelte sich aus einem 
Jungschiedsrichter­Stammtisch ein strukturiertes Coaching­System, 
das Neulinge von Beginn an eng begleitete. Jeder frisch ausgebildete 
Schiedsrichter erhielt einen erfahrenen Mentor, der Spielleitungen 
beobachtete, Rückmeldungen gab und gezielt bei der Weiter­
entwicklung unterstützte. Diese praxisnahe Ausbildung ermöglichte es, 
Regelkenntnis, Auftreten und Spielleitung frühzeitig zu verbessern. 
Eine eigens entwickelte Online­Plattform unterstützte die Organisation 
und Dokumentation der Beobachtungen und sorgte für Transparenz im 
Ausbildungsprozess.
 

Ein fester Bestandteil dieses Ansatzes war das Patenmodell. Erfahrene 
Schiedsrichter standen den Neulingen nicht nur fachlich, sondern auch 
persönlich zur Seite. Durch direkte Ansprache vor und nach den Spielen 
sowie begleitende Gespräche wurden Fehler konstruktiv aufgearbeitet 
und das Selbstvertrauen der jungen Unparteiischen gestärkt. Diese 
individuelle Betreuung trug wesentlich dazu bei, schwierige Situationen 
aufzuarbeiten und junge Schiedsrichter langfristig an die Gruppe zu 
binden. Gleichzeitig förderte sie soziale Kompetenzen und Autorität auf 
dem Platz. Die von Michael Albert geförderten jungen Schiedsrichtern 
sind heute erfolgreiche Ziffer­Schiedsrichter und als Funktionäre des 
Saar­FV aktiv.
 

Schließlich stärkte die Fusion der Schiedsrichtergruppen Saarlouis und 
Wadgassen im Jahr 2017 die personelle Basis nachhaltig. 
Durch die Bündelung der Kräfte entstand eine große, leistungsfähige 
Gemeinschaft, die organisatorisch effizient aufgestellt war und alle 
Spielklassen zuverlässig besetzen konnte.
 

Ein weiterer Meilenstein war die Gründung des Fördervereins FSV 
Saarlouis e. V. im Jahr 2018. Er schuf erstmals eine eigenständige 
finanzielle und organisatorische Grundlage für die Schiedsrichterarbeit.



Der Förderverein unterstützte gezielt Aus­ und Weiterbildung, 
Ausstattung sowie die Pflege der Kameradschaft und ermöglichte die 
Umsetzung zahlreicher Projekte. Dadurch konnten innovative 
Maßnahmen schnell und unabhängig realisiert werden, was die 
Handlungsfähigkeit der Gruppe deutlich erhöhte.

Insgesamt steht die Ära Michael Albert für eine erfolgreiche 
Neuausrichtung der Schiedsrichtergruppe Saarlouis. Durch strukturierte 
Nachwuchsförderung, technische Offenheit, stabile organisatorische 
Grundlagen und einen ausgeprägten Gemeinschaftssinn entwickelte 
sich die Gruppe zu einer modernen, anerkannten und zukunftssicheren 
Einheit, deren Konzepte Vorbildcharakter besitzen.

Foto: Thomas Gastauer



SR Mannschaft der SR Gruppe Saarlouis

2025 ­ Saarlandmeister
2026 ­ 2.Platz bei den Saarlandmeisterschaften




